
Informationen zum Derby-Meeting 2021 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Rennsportfreunde, 

seit dem Frühjahr 2020 haben sich unser Leben und der Alltag spürbar verändert. Die Corona-Krise 

hat unsere gesamte Gesellschaft vor große Herausforderungen gestellt und es gibt keinen Bereich, 

der von den Auswirkungen nicht betroffen war. Dies gilt auch für den Trabrennsport. Er musste viele 

Monate lang ohne seine größte Stärke – das treue Publikum – auskommen und die Amateurfahrer 

waren besonders betroffen, denn sie mussten für eine schier endlos erscheinende Zeit auf ihr 

geliebtes Hobby verzichten und durften auf beiden Hauptstadtbahnen nicht in den Sulky steigen. Die 

Situation war also alles andere als erfreulich. Doch die Zuversicht, dass die Krise weder die Aktiven 

noch die Fans in die Knie zwingen wird, war dennoch groß. Und deren Beharrlichkeit wird jetzt 

belohnt:  Wir sind überglücklich, dass das Traber-Derby – das größte Event des bundesdeutschen 

Sulkysports – stattfinden kann und wir freuen uns gemeinsam mit Ihnen, liebe Freunde, auf ein 

großartiges Ereignis!  

Jetzt erst recht – das war die Devise aller Beteiligten in den zurückliegenden Monaten. Diese innere 

Haltung und der feste Wille, mit allen Widrigkeiten fertigzuwerden, waren einfach bewundernswert! 

Dafür möchten wir Ihnen ausdrücklich danken. Alle diejenigen, die diese Zeilen hier lesen, haben 

während der Krise auf ihre Weise dazu beigetragen, dass der Trabrennsport in Berlin und in 

Deutschland weiterbesteht. Ganz egal, ob sie selber Pferde besitzen, sich um das Wohl der Tiere 

kümmern oder von den Zuschauerrängen aus mitfiebern. Dass das Publikum dem trotto.de 126. 

Deutschen Traber-Derby und dem Marion Jauß Deutschen Stuten-Derby nun aufgrund der 

eingetreten Lockerungen in großer Personenstärke beiwohnen wird, macht das Festival des 

Trabrennsports perfekt. Denn nur der Jubel der Zuschauer verleiht dem Mariendorfer Meeting jene 

unvergleichliche Atmosphäre, die wir alle so sehr lieben.  

Es ist dennoch überaus wichtig, dass sämtliche Corona-Auflagen während der Derby-Veranstaltungen 

exakt befolgt werden. Der VIP-Bereich und die anderen gastronomischen Einrichtungen unterliegen 

den Mindestabstandsregelungen und sind daher zum Teil verkleinert. Und auch in sportlicher 

Hinsicht gibt es Auswirkungen: Wie schon im Vorjahr wird der international mit großartigem Erfolg 

etablierte Super Trot Cup leider nicht stattfinden können. Obwohl die Impfkampagnen vielerorts weit 

fortgeschritten sind, war die Situation in den einzelnen europäischen Ländern in den zurückliegenden 

Wochen immer noch zu unübersichtlich, um eine seriöse Planung und Durchführung zu ermöglichen. 

Wir sind uns aber sicher: Der Super Trot Cup wird in den kontinentalen Veranstaltungskalender 

zurückkehren und seine Erfolgsstory wird schon bald weitergehen. 

In diesem Jahr beginnt das Derby-Meeting mit einem dicken Ausrufezeichen! Denn gleich am ersten 

Veranstaltungstag – also am Samstag, dem 21. August – werden nicht nur die untenstehend näher 

aufgeführten sportlichen Topereignisse ausgetragen, sondern im Anschluss an die Rennen findet die 

31. Derby-Auktion an ihrem angestammten Platz vor der Kaiserlich Endell’schen Ehrentribüne statt. 

Auf die hervorragend gezüchteten Jährlinge kann man nicht nur direkt vor Ort auf der Bahn, sondern 

auch online bieten. Und dies könnte sich mächtig lohnen, denn in den Mariendorfer Auktionsring 

wurde schon häufig der spätere Derby-Sieger geführt. Die Jährlingsauktion ist daher weit über die 



Ländergrenzen hinaus bekannt und steht für absolute Qualität. Traberbesitzer aus ganz Europa 

werden ihre Gebote abgeben. 

Das Stichwort für das Derby-Meeting lautet ohnehin Internationalität. Das trotto.de Deutsche 

Traber-Derby genießt nicht nur in seiner Heimat, sondern auf dem gesamten Kontinent enorme 

Popularität. Die 126. Auflage des bereits seit 1895 ausgetragenen Klassikers wird zudem von einer 

wichtigen Veränderung begleitet. Um den Pferden mehr Zeit für ihre körperliche Entwicklung zu 

geben, wird das Derby ab der Saison 2022 nicht mehr mit dreijährigen, sondern mit vierjährigen 

Trabern stattfinden. Dies sorgt für eine Besonderheit: Da viele der vierbeinigen Stars, die wir zum 

wichtigsten Sulkyrennen der Republik begrüßen dürfen, parallel auch für 2022 genannt sind, ist es 

das erste und wohl einzige Mal in der langen Geschichte des heimischen Sports, dass derselbe Traber 

das Derby theoretisch zwei Mal gewinnen kann. Diese Kuriosität gilt ebenso für das Deutsche Stuten-

Derby, das der im Mai letzten Jahres verstorbenen Marion Jauß gewidmet ist. Wir werden die 

legendäre Sportlerin, die weltweit zu den erfolgreichsten Frauen zählte, die jemals im Sulky saßen, 

nie vergessen. Ihr ganzes Herzblut gehörte den Pferden und wir möchten uns an dieser Stelle bei 

ihren Kindern Andreas und Isabel Jauß sowie ihrer Schwester Madeleine Winter-Schulze für die 

großzügige finanzielle Unterstützung des Derby-Meetings bedanken. 

Hier sind die Renntage im Detail:  

Tag 1 – Samstag, 21. August (erster Start um 11.00 Uhr). Gleich am ersten Tag des Derby-Meetings 

erwartet Sie sportliche Vielfalt der Extraklasse. Mit den Vorläufen des Marion Jauß Deutschen 

Stuten-Derbys und dem bereits 1975 zum ersten Mal in Mariendorf ausgetragenen Charlie-Mills-

Memorial stehen echte Highlights auf der sportlichen Speisenkarte. Hinzu kommt das mit 30.000 

Euro dotierte Auktions-Rennen für Vierjährige. Im Halbfinale der Newcomer-Serie geht es um 

10.000 Euro Preisgeld und beim Auftakt des Derby-Handicap-Pokals „de luxe “ sowie des Derby-

Kombi-Pokals Reiten/Fahren winken für die Sieger und Platzierten insgesamt 22.000 Euro Preisgeld. 

Unmittelbar nach den Rennen beginnt die große Derby-Jährlingsauktion!     

Tag 2 – Sonntag, 22. August (erster Start um 13.00 Uhr). Hier ruht der Fokus natürlich auf den 

Vorläufen des trotto.de 126. Deutschen Traber-Derbys, welche wertvolle Erkenntnisse für die 

Antwort auf die Frage nach dem möglichen Finalsieger liefern werden. Doch damit nicht genug, denn 

der zweite Tag des Meetings hält ein breitgefächertes Angebot an hochwertigen Rennen bereit. 

Stellvertretend seien hier das mit 20.000 Euro dotierte Finale der Silber-Serie, das Gerhard-Krüger-

Memorial und die Monté-Meile um jeweils 10.000 Euro Preisgeld genannt sowie die Wettkämpfe 

zum Derby-Pokal der Amateure/Profis, Derby-Pokal der Vier- und Fünfjährigen, Derby-Pokal der 

Oldies und zum Derby-Pokal der Publikumslieblinge.  

Tag 3 – Donnerstag, 2. September (erster Start um 17.00 Uhr) ist der Termin, dem alle Hobbyfahrer 

seit langem sehnsüchtig entgegenfiebern. Denn an diesem Veranstaltungstag steht die mit stolzen 

39.000 Euro dotierte Internationale Derby-Meisterschaft der Amateure voll und ganz im 

Mittelpunkt. Hinzu kommt der renommierte Shootingstar-Cup um 24.000 Euro Preisgeld. Darüber 

hinaus gehen viele Wettbewerbe wie zum Beispiel der Derby-Handicap Pokal  „de luxe“ in die 

nächste Runde 

Tag 4 – Freitag, 3. September (erster Start um 17.00 Uhr) gestaltet sich als echtes Juwel.  

Das Augenmerk richtet sich vor allem auf das mit 28.000 Euro dotierte Bruno-Cassirer-Rennen, das 

schon 1964 erstmalig ausgetragen wurde und somit ein echter Klassiker ist. Eisenharte Steher-Typen 



sind beim Derby-Marathon-Pokal gefordert. Auf der langen 3.200-Meter-Distanz kämpfen die Besten 

von ihnen um 15.000 Euro Preisgeld. Durchhaltevermögen wird übrigens auch von den Zuschauern 

verlangt. Denn nach weiteren spannenden Prüfungen wie zum Beispiel dem ersten Lauf der 

Deutschen Nachwuchs-Meisterschaft ist das Vergnügen noch längst nicht vorbei, sondern die 

traditionelle Strohballen-Party am Stall-Casino verspricht eine lange und unterhaltsame Nacht.   

Tag 5 – Samstag, 4. September (erster Start um 13.00 Uhr). Wir heißen Sie herzlich Willkommen zum 

Marion Jauß-Renntag! Der Adrenalinspiegel steigt, denn die dreijährigen Stuten kämpfen im Finale 

des Marion Jauß Deutschen Stuten-Derbys um den begehrten Titel der Siegerin. Darüber hinaus 

freuen wir uns auf ein Rennen mit internationaler Besetzung, das beim Publikum stets für 

Gänsehautmomente sorgt: das Monté-Derby, ein für deutsche Verhältnisse üppig dotiertes 

Trabreiten um 20.000 Euro Preisgeld. Ebenso hoch ist das Finale der Newcomer-Serie dotiert. 

Erwähnung muss natürlich unbedingt das seit jeher mit hochklassiger Besetzung aufwartende 

Gottlieb-Jauß-Memorial finden, das an den legendären 16-maligen Mariendorfer Champion erinnert.  

Auch diese Veranstaltung klingt mit einer großen Strohballen-Party aus.  

Tag 6 – Sonntag, 5. September (erster Start um 14.00 Uhr) ist das Highlight der gesamten 

Trabrennsaison! Die Veranstaltung beginnt mit der traditionellen Zerschneidung des Blauen Bandes 

und mündet in das Finale zum trotto.de 126. Deutschen Traber-Derby, das ohne Zweifel der 

sportliche Knaller eines nur so vor Höhepunkten wimmelnden Tages sein wird. Die Derby-Revanche 

2020 (25.000 Euro Preisgeld), die Derby-Rekordmeile (15.000 Euro) sowie die beiden nach dem 

Geschlecht der Pferde unterteilten und mit insgesamt 30.000 Euro dotierten  Läufe zum Jugend-Preis 

komplettieren das rauschende Fest. Den würdigen Abschluss des Derby-Meetings bilden einige 

Rennen, mit denen wir uns insbesondere bei den Amateuren und den Besitzern der Trotteur Français 

bedanken, denn ohne ihr Engagement wäre unser Sport nur halb so vielseitig und um einiges ärmer! 

Vorzügliche Leistungen sollen belohnt werden und daher wird auch das Preisgeld der Rahmenrennen 

auf mindestens 3.000 Euro angehoben. Zusätzlich loben wir wieder lukrative Bonuszahlungen an die 

Besitzer und Trainer von Mehrfachstartern aus, womit wir untermauern, dass uns jedes Pferd und 

jeder Aktive wichtig sind und sie ihren festen Platz beim  Derby-Meeting 2021 verdient haben.  

Last but not least: Nur durch die zahlreichen Besucher und Wetter aus nah und fern entsteht die 

faszinierende Atmosphäre, für die das Derby-Meeting berühmt ist. Wir wünschen uns daher, dass 

jeder Gast die Renntage nach seinem Gusto erleben und genießen kann und wir möchten Ihnen allen 

unsere Hochachtung ausdrücken. Natürlich kann sich auch unser wettendes Publikum auf höchste 

Wertschätzung verlassen. An jedem Renntag präsentieren Ihnen die beliebten Moderatoren 

Christoph Pellander, Nicolai Laaser und Hans Sinnige informative Interviews mit angesagten Aktiven 

und Fachleuten des Trabrennsports. Darüber hinaus liefert Ihnen unser Team brandaktuelle 

Chancenbewertungen und Wissenswertes über die teilnehmenden Starter aller Rennen. Dies wird 

mit Sicherheit den einen oder anderen Geheimtipp zutage fördern.  

Wir hoffen, Sie mit diesem kleinen Ausblick in Derby-Stimmung versetzt zu haben, freuen uns sehr 

auf Ihren Besuch und wünschen viel Spaß und Erfolg. Zugleich appellieren wir an alle Aktiven, Wetter 

und Besucher, der Würde und den Leistungen unserer vierbeinigen Athleten Respekt zu zollen, denn 

" Sieger ist jeder, der weiter kämpfen will. Besiegt ist nur, wer den Mut verliert." 

Franz von Sales 

Ihr BTV e.V. 


